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Mittheilungen des Historischen Vereines 
für Steiermark Heft 34 (1886) 

Zusätze und Nachträge zu Wastler's Steirischem 
Künstler-Lexicon. 

I. 

Zu Josef Wastler's verdienstvollem Werke: ,,Steirisches Künstler­
Lexicon" (Graz 1883) uud zu den hiezu vom Landesarchivar Dr. vo11 
Zahn in diesen Mittheilungen (XXXII. 53-73, XXXIII. 150-156) 
gebrachten Ergänzm1gen liefern die Regesten, welche sich in den bisher 
erschienenen vier Bänden des Prachtwerkes: ,,Jahrbuch der Ku11st­
sammlungen des A. H. Kaiserhauses" (Wien, 1883-1886) abgedruckt 
finde11, einige beachtenswerthe Nachträge, welche in Folgendem syste­
matisch zusammengestellt wiedergegebe11 werden möge11 : 

Am el un gkh Jörg, Goldschmied i11 Graz, 1478. (Regest Nr. 116.) 
,,Jorgen Kolderer, der kgl. maj. die land Oesterreich, Steyr, 

Krabatn, Crain und anders m a Jet, ist (1468, April 1.) uf sein arbayt 
bei dem pfennigmeister geschaffen sechs guldin rheinisch. (Regest 

Nr. 2236). 
Mayer Friedrich, Bildhauer zu Graz oder Rottenmann, 1468. 

(Reg. Nr. 121). 

') Die Vorrede des gedruckten Iluldigungswerkes trägt das D~tum : 20. August 1740. 
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,,Michel!, goldschmidin zu Judenburg", 1486 (Reg. Nr. 3364.) 
S. Wastler S. 101: Michel, Goldschmied in Judcuburg um 1375. ' 

Wurczlin, Goldschmied, 1332. (Reg. Nr. 5.) 

U n b e n a n n t e. 

1331. In der Amtsabrechnung des steirischen Landschreibers 
Johaunes (1331, Juli 1327, Wien) erscheint folgender Ausgabenposten: 
,,Uno pictori 8 lotones". (Reg. Nr. 4). 

1332. Johannes, Goldschmidt in Graz. (Reg. Nr. 5.) 
1332. Paulus, Goldschmied in Graz. (Reg. Nr. 5.) 
1459. In dem Testamente eines Bürgers zu Wiener-N eu&tadt 

erscheint unter den Gläubigern des Testators „Heinricl1, mal er zu Graz". 
(Reg. Nr. 3163). S. Zahn a. a. 0. XXXII. 61 und XXXIII. 156. 

1463. ,,Der maler zu Prugk". (Reg. Nr. 3210). 
1467. Paul, der Plattner zu Graz. (Reg. Nr. 3234.) 
1467. llanns, Goldschmied und Bürger zu Bruck a. d. Mur. 

(Reg. Nr. 3253). 
14D3. Martin, Baumeister von Graz. (Reg. Nr. 3385.) 

Franz Ilwof. 

II. 

In den Rathsprotokollen des Marktes Aussee finden sich über 
den Maler Georg Antlreas Faber folgende Stellen: 

. Den 10. November 1672 J. Khombt Susanna Barbara Fäberin 
bei N. Richter vnd Rath supplicando Ein, contra Ihren Ilausswirth 
Georg Andre Fäber, l\Ialer alda, dass maun demselben ~ l 
Aubeuelchen, dass derselbe Ir gebürlicher Ehelecher Thorii B-e,~i•oh~e~I 
vncl \u Absendtirnng khein Anlass gebe, Im Uebrigen gegen Ih~e Mi~ · 
der I cenfall verfahren werden solle. 

(R a tb s c h l a g) 

. In massen _sich z,~ischen Thir vnd Angl Einzelegen nit Allzeit 
~hu~'.ich, ~l~~ w101:dt diess fahls der Supplicantin, Sich bcy Ihren 
El_icnn Geburlich ~i~zufinclen vnd durch ctwann Guette geistliche l\litl 
Mit lhme zu verem1gen Guettmainet verordnet. Actum Aussee den 
10. Nv. 672. 

Herr Faber ist aber durchaus nicht gewillt darauf einzugehen 
und ~ochend auf sein unantastbares öffentliche: Benel1men verlan"~ 
er, wie folgt, von der Gemeinde ein Sitten- und Leumundszeugniss. " 

. Am 11. .Tully 1673 Ist Georg Andre Fäber, Maller mit Bitt 
E_mkh~mmen, dass ma~m demselben Ein Attestation Ertheille, dass Er 
Sich die 11 Jalir Ehrlichen Sich allhie verhalten habe, so Ime auch 
Zuegesagt wordten. 

Von Franz llwof und Victor Konschegg. 1G3 

Den 10. :i\[ärtz 1675 dem Ilerrn Georg Andre Fäber, :Maller 
alhir vntl gemaines Markht kleiuers Iusigl ain Attestacion weg seines 
Weibs Ertbailt vnd Ausgeförttigt dessgleichen Im Herr Pfarrer und 
Ir "nadtcn llerr Herr Verweser etc. etc. auch jeder Ains Erthailt. 

" Ueber den Maler Julius von Metternich finden wir in den 

Rathsprotokollen vom G. December 1683: 
Desrrleiclrnn Herr J u 11 i u s von M c t t er n ich, Mall er alhie den 

Erbrecht Brief von sein Behaussung, so daiz den 6. 8ber anno 1683. 
,Aussee clen 12. Marty 1686 wird im Beysein der gesambten 

Rathsv~rwandten vnd der nachbenannten Partheyen Eigens Fleiss 
erbettenen Beyständen zwischen Herrn Jullius v. :i\1etternich vnd den 
cheleiblichen Schwestern namens Teresia, noch lödig, vnd Catherinc, 
verheyrathet, Sehwebenten langwürigen Streittigkheiten" endlich eine 
Schlichtung vorgenommen. Wir entnehmen, dass der Vater des Malers 
Johann v. Metternich hiess, und seine Schwester Katbarine an Veith 

Pulling verheiratet war. Victor Konscbegg. 




